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1. Eliminierung schlechter Typen

Warum sind im Beispiel zu Folie 11 (T 5.1) die Typen t0, t1, t2 schlecht in Γ1 ?

2. Korrektheit Typelimination

Wo finden sich im Beweis von Lemma 5.5 die Eigenschaften eines Typs (siehe unten)
und die Abwesenheit von schlechten Typen wieder?

1.

2.

3.

4.

• „Γi enthält keine schlechten Typen mehr“:

Zur Erinnerung hier nochmal die 4 Eigenschaften von Typen:

Ein Typ für C0 und T ist eine Teilmenge t ⊆ sub(C0, T ), so dass

1. A ∈ t gdw. ¬A /∈ t für alle ¬A ∈ sub(C0, T )

2. C uD ∈ t gdw. C ∈ t und D ∈ t für alle C uD ∈ sub(C0, T )

3. C tD ∈ t gdw. C ∈ t oder D ∈ t für alle C tD ∈ sub(C0, T )

4. CT ∈ t

Bitte wenden.



m
it

TB
ox

en
,o

be
re

m
it

TB
ox

en
,u

nt
er

e
oh

ne
TB

ox
en

,o
be

re
oh

ne
TB

ox
en

,u
nt

er
e

Un
en

ts
ch

eid
ba

rk
eit

Sc
hl
ec
ht
e
Ty

pe
n

Pr
äz
isi
er
un

g
vo
n
„T

yp
en
,d

ie
in

ke
ine

m
M
od

ell
vo
rk
om

m
en

kö
nn

en
“:

De
fin

iti
on

5.
3
(s
ch
lec

ht
er

Ty
p)

Se
iΓ

Ty
pe
nm

en
ge

un
d

t
∈

Γ.
Da

nn
ist

t
sc
hle

ch
ti
n

Γ,
we

nn
fü
re

in
∃r
.C
∈

t
gi
lt:

Es
gi
bt

ke
in

t′
∈

Γ
m
it
{C
}
∪
{D
|∀

r.D
∈

t}
⊆

t′
.

T
5.
1
Fo

rts
.

In
tu
iti
v:

Ty
p
ist

sc
hl
ec
ht
,w

en
n
er

ein
e
ex
ist
en
tie

lle
Re

st
rik

tio
n
en
th
ält

,
fü
rd

ie
es

ke
in
en

„Z
eu
ge
n“

gi
bt
.

Be
sc

hr
eib

un
gs

lo
gi

k
So

Se
20

18
§5

Ko
m

pl
ex

itä
t

10
m

it
TB

ox
en

,o
be

re
m

it
TB

ox
en

,u
nt

er
e

oh
ne

TB
ox

en
,o

be
re

oh
ne

TB
ox

en
,u

nt
er

e
Un

en
ts

ch
eid

ba
rk

eit

Ko
rre

kt
he
it

Le
m
m
a
5.
5

W
en
n
A
LC

-E
li

m(
C 0
,T

)„
er
fü
llb
ar
“
zu
rü
ck
gi
bt
,

da
nn

ist
C 0

be
zü
gl
ich

T
er
fü
llb
ar
.

Be
we

is.
W
en
n
de
rA

lg
or
ith

m
us

„e
rfü

llb
ar
“
zu
rü
ck
gi
bt
,d

an
n
gi
bt

es
in

de
rr

es
ul
tie

re
nd

en
Ty

pm
en
ge

Γ i
ein

en
Ty

pe
n

t 0
∈

Γ i
m
it

C 0
∈

t 0
.

Au
sΓ

i
ko
ns
tru

ier
en

wi
rI
nt
er
pr
et
at
io
n
I
wi
e
fo
lg
t.

∆
I
=

Γ i
AI

=
{t
|A
∈

t}
fü
ra

lle
Ko

nz
ep
tn
am

en
A

rI
=
{(

t,
t′

)|
∀r
.C
∈

t
im

pl
izi
er
tC
∈

t′
}

f.
a.

Ro
lle
nn

am
en

r
T
5.
2

Di
e
Er
fü
llb
ar
ke
it
vo
n

C 0
bz
gl
.T

fo
lg
td

an
n
au
s:

Be
ha
up

tu
ng

.
Fü

ra
lle

C
∈

su
b(

C 0
,T

)u
nd

all
e

t
∈

Γ i
gi
lt:

C
∈

t
im

pl
izi
er
t

t
∈

C
I

T
5.
2
Fo

rts
.

Be
sc

hr
eib

un
gs

lo
gi

k
So

Se
20

18
§5

Ko
m

pl
ex

itä
t

14

m
it

TB
ox

en
,o

be
re

m
it

TB
ox

en
,u

nt
er

e
oh

ne
TB

ox
en

,o
be

re
oh

ne
TB

ox
en

,u
nt

er
e

Un
en

ts
ch

eid
ba

rk
eit

Sy
nt
ak
tis
ch
e
Ty

pe
n

W
ir
ne
hm

en
an
,d

as
s

da
sE

in
ga
be
-K
on

ze
pt

C 0
in

NN
F
ist

un
d

di
e
Ei
ng

ab
e-
TB

ox
di
e
Fo

rm
{>
v

C T
}
ha
tm

it
C T

in
NN

F.

De
fin

iti
on

5.
2
(T
yp
)

Ei
n
Ty

p
fü
rC

0
un

d
T

ist
ein

e
Te

ilm
en
ge

t
⊆

su
b(

C 0
,T

),
so

da
ss

1.
A
∈

t
gd

w.
¬A

/∈
t

fü
ra

lle
¬A
∈

su
b(

C 0
,T

)

2.
C
u

D
∈

t
gd

w.
C
∈

t
un

d
D
∈

t
f.
all
e

C
u

D
∈

su
b(

C 0
,T

)

3.
C
t

D
∈

t
gd

w.
C
∈

t
od

er
D
∈

t
f.
all
e

C
t

D
∈

su
b(

C 0
,T

)

4.
C T
∈

t

T
5.
1

Be
sc

hr
eib

un
gs

lo
gi

k
So

Se
20

18
§5

Ko
m

pl
ex

itä
t

8
m

it
TB

ox
en

,o
be

re
m

it
TB

ox
en

,u
nt

er
e

oh
ne

TB
ox

en
,o

be
re

oh
ne

TB
ox

en
,u

nt
er

e
Un

en
ts

ch
eid

ba
rk

eit

Ty
pe
lim

in
at
ion

Pr
oc
ed
ur
e
A
LC

-E
li

m(
C 0
,T

):
inp

ut
:A

LC
-K
on

ze
pt

C 0
,A

LC
-T

Bo
x
T

ou
tp
ut

:„
er
fü
llb
ar
“
/
„u
ne
rfü

llb
ar
“

Be
re
ch
ne

Γ 0
:
M
en
ge

all
er

Ty
pe
n
fü
rC

0
un

d
T

i:
=

0
re
pe
at i:
=

i+
1

Γ i
:=
{t
∈

Γ i
−

1
|t

ni
ch
ts

ch
lec

ht
in

Γ i
−

1}
un

til
Γ i

=
Γ i
−

1

if
es

gi
bt

t
∈

Γ i
m

it
C 0
∈

t
th
en

re
tu
rn

„e
rfü

llb
ar
“

els
e
re
tu
rn

„u
ne
rfü

llb
ar
“

T
5.
1
Fo

rts
.

Be
sc

hr
eib

un
gs

lo
gi

k
So

Se
20

18
§5

Ko
m

pl
ex

itä
t

11


